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Reichhaltige Musterbücher
an Installateure und Wiederverkäufer

gratis und franko.

«WWWMC—
eiuguflcdEjteit : „unter tioHer Slnerleunung ber Rumänen
3roede ber Vorlage." @r fragt §errn SSeber an, ob

er fich biefer Raffung anfefjlieffen fönne. Siefer fjcilt
iubeffen an feinem Slntrage fcft, meit er beftimmt aus»

ipredfeu mödfte, bafj unter Vorbehalt einiger Slenber»

uitgen bag ©efetj burdffüljrbar fei.

£>err fßräfibent betrautet bie Einträge SBeber unb
SBelfrlin al§ ©tientualanträge gu beut Slntrag beg

3entralborftanbeg. @r roirb begljatb borerft über biefe
brei Stnträge abftimmen laffen unb bann bag Vefultat
bcm Slntrag bcg föerru Söaffer gegeniiberftetten.

Slbftimmung. Set Antrag SBeber erteilt 3 Stimmen,
ber Slntrag 2Bel)rItn 34 Stimmen, beibe finb atfo ab»

gelernt. Ser Slntrag beg gentraltrorftaubeë mit bem

borerroül)ntcn 3niab roirb mit 126 Stimmen ange»
nommen unb aud) in ber befinititien Slbftimmung
gegenüber bem Slntrag SSalfer gurn Vefdflufj erhoben,
tiefer Vefdßufj lautet bemnad) roie folgt:

„Sie Verfügung ber SlrbeitSjeit an Samêtagen, pint
Stoeife eines oenneljrtett SlrbeiterfrfiutfeS, tourbe, fotoeit
^attbtoerï unb ©etoerbe in Vetratf)t fallen, unter boiler
^nerïennung beê kutanen ^toecfeg ber Vorlage, fotooljl
ht ben Slbftinimungen ber ©eltionen, al§ burtty bie Sele*

Stertenberfantmlung al§ eine Söfung bejeicljnet, bie in
ber braîtifdjeu Slusfitljrung ju ben grölten Scfjtoierig»
feiten führen unt ben Stuf be§ §abrtfgefetjes gefaljrben
toirb. Ser gentralöorftanb toirb baljer eingelaben, ebent.
ht Verbinbung mit anbeten Greifen, neuerbingê baf)in
S« loirïen, bafj in bie Sunbeêberfaffung ein ©etoerbe«
uetiïel anfgenotnmen toirb, auf ©runb beffen eine
fdjioeijerifdie ©etoerbeorbnung aufarbeiten ift, toel^e
«eben SBeftintntungen über Slrbeiterf^ui} nantentlich aud)
h>ld)e ptr ©etoerbci-örbofttttö enthält.

10. SPtitteilungen betreffenb bie .^anbelêoertrâge.
•Rumens beë $entraIüorftanbeg fprteilt ,f)r. Vigepräfibent

SRid^et feine greube barüber aug, ba| bag Sdjroeiger»
ntit großem SJiebr ben neuen Zolltarif angenommen

fiabe. ÜUun gelte eg nod), günftige |>anbelgberträge gu
ergielen. Set Rentra©orftanb pabe fiel) gemäfj Vefd)tufj
ber Selegiertenberfammlung in ffrauenfelb bemüht, eine
lonfultatibe Vertretung ber geroerblidjen Sntereffen bei
ben |)anbelgt)ertragg=iluterl)anblungen gu ermatten; fo-
rooljl ber Vauernücrbanb alg ber ©eroerbeöerein feien
jebodh mit iljrem Vegeljrat abfdjlägig ôefdEjieben roorben.
Smmerlfin pabe unfer Vorftanb bag gugeftànbnig er»
galten,' bafj er jebergeit über ben Staub- ber Verljaub»
lungen fid) informieren fönne. Set weitere Verlauf ber
Vertraggberlfanblungen müffe nun bertrauenëbod bem
Vunbegrat überlaffen werben. Sie Sarifentfdjeibungen
gum neuen Zolltarif würben näd)fteng erfäjetnen unb
bor befinitiöer ©eneljmigung burd) ben Vunbegrat
unfern Sntereffenten ©elegenljeit gegeben, iljre SJleirutng
barüber gu äußern. Ser .gentralborftanb I)abe baë
Veroujjtfein, fein möglid^fteg gur SBaljrung ber geroerb=
litten Sntereffen getan gu Ifaben.

Sie Siëfuffion in biefer Slngelegen^eit wirb nidjt
benübt unb fein Vefdjluff gefaxt.

(Sdjlu^ folgt.)

iUcvbimhtfnrcIcn.
Ofifctttocijerifdjcr 2)rc(ü§lerineiftcrocröanli. Sit 35ßil

tagten am Sonntag ®red|glermeifter aug ben Kantonen
©t. ©aden, StppeugeH unb Sbitrgau. @g rourbe bie
©riinbung unb S'onftituierung eineg oftfd)roeigerifd)ert
Sredjglermeifter Verbanbeg befdjloffen. ißrobiforifdje
Statuten würben angenommen in bem Sinne, baff
ber_ nädjften Verfammiung ein befinitiücS Statut unter»
breitet roerben foH. Sie Äommiffion rourbe befteßt in
ben Herren Sredjglermeiftern : Vüegg, Vagenljeib, ißrä»
fibent, Söegmann, graueufdb, SIEtnar, Sd)är, SBil,
Saffier, .fürfteiner, St. ©allen, unb Sdjerrer, St.
©allen, ©ine begüglicije Vereinigung war aitd) in biefem
Verufe ft^ou längft ein Vebürfnig unb eg ift gu l)offen,
bab iljr fämtlid)e Sred)g(ermeifter ber Dftfdfroeig bei»

treten.
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einzuflechten: „unter voller Anerkennung der humanen
Zwecke der Vorlage." Er frägt Herrn Weber an, ob

er sich dieser Fassung anschließen könne. Dieser hält
indessen an seinem Antrage fest, weil er bestimmt aus-
sprechen möchte, daß unter Vorbehalt einiger Aender-

ungen das Gesetz durchführbar sei.

Herr Präsident betrachtet die Anträge Weber und
Wehrlin als Eventualanträge zu dem Antrag des

Zentralvorstandes. Er wird deshalb vorerst über diese

drei Anträge abstimmen lassen und dann das Resultat
dem Autrag des Herrn Walser gegenüberstellen.

Abstimmung. Der Antrag Weber erhält 3 Stimmen,
der Antrag Wehrlin 34 Stimmen, beide sind also ab-
gelehnt. Der Antrag des Zentralvorstandes mit dem

vorerwähnten Zusatz wird mit 126 Stimmen ange-
nommen und auch in der definitiven Abstimmung
gegenüber dem Antrag Walser zum Beschluß erhoben.
Dieser Beschluß lautet demuach wie folgt:

„Die Verkürzung der Arbeitszeit an Samstagen, zum
Zwecke eines vermehrten Arbeiterschutzes, wurde, soweit
Handwerk nnd Gewerbe in Betracht fallen, unter voller
Anerkennung des humanen Zweckes der Vorlage, sowohl
in den Abstimmungen der Sektionen, als durch die Dele-
giertenversammlung als eine Lösung bezeichnet, die in
der praktischen Ausführung zu den größten Schwierig-
keiten führen und den Ruf des Fabrikgesetzes gefährden
wird. Der Zentralvorstand wird daher eingeladen, event,
in Verbindung mit anderen Kreisen, neuerdings dahin
!u wirken, daß in die Bundesverfassung ein Gewerbe-
nrtikel aufgenommen wird, auf Grund dessen eine
schweizerische Gewerbeordnung auszuarbeiten ist, welche
neben Bestimmungen über Arbeiterschutz namentlich auch
solche zur Gewerbe-Förderung enthält.

^ 10. Mitteilungen betreffend die Handelsverträge.
Samens des Zentralvorstandes spricht Hr. Vizepräsident
^- Michel seine Freude darüber aus, daß das Schweizer-
oolk mit großem Mehr den neuen Zolltarif angenommen

habe. Nun gelte es noch, günstige Handelsverträge zu
erzielen. Der Zentralvorstand habe sich gemäß Beschluß
der Delegiertenversammlung in Frauenfeld bemüht, eine
konsultative Vertretung der gewerblichen Interessen bei
den Handelsvertrags-Ünterhandlungen zu erhalten; so-
wohl der Bauernverband als der Gewerbeverein seien
jedoch mit ihrem Begehren abschlägig beschieden worden.
Immerhin habe unser Vorstand das Zugeständnis er-
halten, daß er jederzeit über den Stand der VerHand-
lungen sich informieren könne. Der weitere Verlauf der
Vertragsverhandlnngen müsse nun vertrauensvoll dem
Bundesrat überlassen werden. Die Tarifentscheidungen
zum neuen Zolltarif würden nächstens erscheinen und
vor definitiver Genehmigung durch den Bundesrat
unsern Interessenten Gelegenheit gegeben, ihre Meinung
darüber zu äußern. Der Zentralvorstand habe das
Bewußtsein, sein möglichstes zur Wahrung der gewerb-
lichen Interessen getan zu haben.

Die Diskussion in dieser Angelegenheit wird nicht
benützt und kein Beschluß gefaßt.

(Schluß folgt.)

Uerkandswesen.
Ostschweizerischer Drechslermeistervcrband. In Wil

tagten am Sonntag Drechslermeister aus den Kantonen
St. Gallen, Appenzell und Thurgau. Es wurde die
Gründung und Konstituierung eines ostschweizerischen
Drechslermeister - Verbandes beschlossen. Provisorische
Statuten wurden angenommen in dem Sinne, daß
der nächsten Versammlung ein definitives Statut unter-
breitet werden soll. Die Kommission wurde bestellt in
den Herren Drechslermeistern: Rüegg, Bazenheid, Prä-
sident, Wegmann, Frauenfeld, Aktuar, Schär, Wil,
Kassier, Kürsteiner, St. Gallen, und Scherrer, St.
Gallen. Eine bezügliche Vereinigung war auch in diesem
Berufe schon längst ein Bedürfnis und es ist zu hoffen,
daß ihr sämtliche Drechslermeister der Ostschweiz bei-
treten.
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(Streifgelûfte in ©ettf. Am Sonntag Vormittag
fjietten etwa 600 Waitrer eine Serfammlung ab, um
bie (Süentualitcit eines Stretfô ju befptedjeit. Aacl)
langer ®i§fuffton würbe mit 474 gegen 30 Stimmen
bef(^toffen, ben Streif für SDtontag in Staff §u er=

flärert. Sertoni erfaßte bie fDîaurer, rtocEj einen legten
Stritt bei ben Arbeitgebern §u unternehmen unb fie
um fofortige Antwort anzugehen. ®iefer Sorfc^tag
würbe faft einftimmig angenommen. @8 würbe aber
beftimmt, baff gruubfäblictj ber «Streifbefdjluf? ©eltung
haben foEf, unb bah Ausführung bon ber Gattung
ber Arbeitgeber abhängig gemacht werben fotf.

Sit Aafiperêiml ift ein £eil ber TOaurergefeßett in
AuSftanö getreten. Serlangen gehen nadh 45 6t8.
Stunbenlohn, ArheitSabfchluh an Samstagen um 6 Uhr
unb 14=tägige ftatt monatliche itohnjahlung.

2>te fôirfhgemeittbe Aitti befd&lofj bie Srfteflung einer

SampfheijungSanlage für bie ®ird)e mit 11,000
gt. Soften.

Kanderner

Feuerfeste Steine,Erde
der Thonwerke Rändern

(Generalvertretung für die Schweiz.) 1036

Fayence-Wand-Platter«
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättcheu.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buflets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Baumaterialienhandlung Teiegr.-Adr.:

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

buet? He
fragen.

345, 303er hat eine ©leicßftromsDpnamo non 20-—30 PS
für eine Spannung non 250—500 ©oit zu oerfaufett

346, SBer hat bie ©üte unb gibt mir hierüber AuSfunft:
fpabe eine SBafferleitiutg, bie 6,45 m Steigung hat, bafür aber
auf ber anbern Seite ca. 12 m ©efäü. Die Aößrenroeite ift Vunb bie ganze Seitung 195 m lang. Diefelbe ift auch ganz lufts

piegelschrank-

Gläserl a in allen Brossen,
plan und facettiert,

— zu billigsten Tages-
preisen.

MMMMMWMMD

& M. WEIL
Spiegelmatiufaktur

Zürich. «s«
Verlangen Sie bitte unsern Preiscourant.

bidft unb boch fomrnt bas SBaffer nicht jum Saufen. Sßünfcße
mit einem Spegialiften folcßer ©raneße in ttnterßanblung z« treien.

347. ©ibt e3 einen Kitt, mit bem man gugen ober Aiffe
an eifernen Söhren unb pumpen haltbar oerfitten fattn? SBoßer
besieht man folgen ober roie roirb berfelbe erfteüt

348. SBer hätte ein 60 cm ZementrößrenmobeH für Eurge

Zeit leihroeife abzugeben? Offerten unter Str. 348 bef. bte ©jpeb.
349. SBer liefert beibfeitig gehobelte tannene 5 unb 6 mm

Fretter, eoent. gefcßliffen Offerten unter Str. 349 bef. bie ©jpeb.
350. SBer liefert einem §arfenfabrifanten fdjöne ßolgroare

nad) Sliufter, ganze ©eftetle ober einzelne Deile?
351. SBeld)eut b)qbroftatif<ä>en Drucî fönnen Steinzeugrößren,

melche mit Zement oerbichtet ftnb, auägefeljt roerben?
353. SBer liefert 1—2 SBaggon faubere, troefene ©ietjetts

bretter, 45 unb 50 mm Offerten mit Preisangabe unter Ar.
352 an bie @£peb.

353. SBelcßer Fachmann mürbe mit ©arantie eine Droffeü
ïlappe auf ein SBafferrab erfteüen, melche fo gut abfdjließt, bah
fein SBaffer oerloren geht ©efi. Offerten an Z»h- Serd), Säger,
©ncßS (Zürid)).

354. SBer hätte gut erhaltene ältere Säcfe für §oIjtran§=
port abzugeben unb p roelcßem äußerften fprei§ Offerten an
Ant. gelber, Sägerei, Schwarzenberg (Sujern).

355. SBetcßeS ift erfahrungsgemäß ber befte gußböbenbetag
für eine größere Küche im Souterrain? ©efi. Offerten, SAufter
unb Preisangaben an St. ©gle, ©augefcßäft, Sülacß. Aeferenjett
erroünfcßt.

356. SBer liefert ©ranitmarffteine mit bearbeitetem Kopf
©ebarf ca. 150 Stücf. Offerten an @. Zimmermann, SüterSmil
(Solothurn).

357. Scann mir jetnanb, roeldjer bie Aagußner patent Kiftetts
feßoner oerroenbet, mitteilen, ob fte fid) beroäßreit, eoent. roelcße
©rfaßrungen er bamü gemalt ßat?

358. Staun mir jemanb mitteilen, mie man ausgetriebene
KautfcßuffiippIimgSringe roieber normal ßerfietlen faitn Offerten
beförbert bie ©jpebition unter ©ßiffre 358.

359. SßeldjeS ift ber zroecfmäßigfte ©erpuß an StaHmauern
auf ©rucßftein= unb ©aeffteinmauerroerf

360. 3« leßter Zeit finb oerfeßiebene Kaminßüte anges
priefen roorben sur ©erbefferung fd) 1ecßt^reßereber Staminé. SßelcßeS
bürfte raoßl ber zroecfmäßigfte fein @S ift nötig, baß baS Aiebers
brüefen beS AaucßeS oermieben roirb, aueß roenn gleichzeitig uer=
fdßebene SBinbe roeßen.

361. SBelcßeS ift baS jroecfmäßigfte ©erfahren, Stangen
unb Stiele oerfeßiebener §oljarten in furzer Zeit ganz roeieß zu
fieben, um biefelben naeß ©elieben biegen zu fönnen? ©ibt e§

ein fAittel (afS Zugabe inS SBaffer), um baS SBeicßroerben zu
beförbern, unb ift eS beffer, bie Stiele fofort in baS heiße SBaffer
Zu tun ober zuerft in baS falte? Zum oorauS beften Danf. 9lnt=
morten erbitte an bie ©rpebitiou unter ©ßiffre 361.

363. SBer liefert Afazienftämme, eoentuell ^älblinge ober
Saben? Offerten mit Angabe ber Dimenfionen an SAofimann &
©ie., §olzmarenfabrif, Oberburg (©ern).

363. SBo erhalte id) haltbaren SCitt für roeiße Porzellan^
öfett, Stacßelöfen SAit roaS fanit icß ladfierte Decfeit abroafeßen
Sacf foil roeggeßen. Zum oorauS beften Danf.

364. ©ibt eS eine SJîaffe, um unebene ^aßböben zu übers
Zießen, baß fie roieber glatt roerben unb roer liefert folcße?

365. Sßelcße Zimten liefern in größern Quantitäten Stiften
ober Sörbe nebft grolzrooüe zur ©erpacfitng uott ßocßgefd)irr
Direfte Offerten unter Ar. 365 an bie ©jpebition.

Slutioortett.
Auf Zrage 374. SBir beftätigen ßiemit gerne, baß bie uns

oou ber Zirnta gr. Z- ©inbfd)äbler in Ufter gelieferte, ©aS felbft
erzeugenbe Satnpe uufere ©vtoartungen in jeber §inßd)t toeit übers
troffen ßat unb mir in ©ezug auf bereit Seucßtfraft roie auf ben
miititttcit ©erbraud) oon ©aSftoff (pro Stnnbe ca. 2'/•_—3 ©tS.)
feßr zufriebett fittb. DiefeS 8id)t empfehlen jebermantt aufS roärntfte
Zriß SBeber uttb Aub. Dritb, ©äeferei z- Aeußof in iAaur.

Auf Zrage 396, Zimmertüren uttb ©erfleibttngen uott
fattberem §olz unb fo liber Arbeit liefert zu billigten preifett
S. Scßnpber, nteeß. Sdjreitterei, ©orbertßat (Sdjrctjz).

Auf grage 305. gür §auStürgitter empfehle Zßnen bie
gepreßten, gerippten ober gefröpften patent=parallels®raßtgitter
ber girma ©ottfr. ©opp, Spezialroerfftätte für Draßtgitterfon-
ftruftionen in .ßaHau ; biefelben fönnen in jeber beliebigen Draßt»
ftärfe (©ifettbiefe) oon 2,5 bis 12 ntm angefertigt merben unb
eignen fieß für SEürgitter am beften.

Auf grage 310. gtir ©rlernung oon Stleintnedjanif, oer=
bttnben mit ÜAontagearbetten für Sicßt= unb Kraftanlagen roenbett
Sie ftd) an baS efeftroteeßnifeße ZnftaÜationSgefcßäft Z«IeS Ziegler,
Zngenieur, ©afef.

Auf grage 314. ©enzin liefern in oerfeßiebenen Qualitäten
Arnolb ©renner & ©ie., ©afel.

Auf grage 315 a. Solcße pumpen liefert granz ©öfd),
SAetaflroarenfabrif, glumS.
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Streikgelüste in Genf. Am Sonntag Vormittag
hielten etwa 600 Maurer eine Versammlung ab, um
die Eventualität eines Streiks zu besprechen. Nach

langer Diskussion wurde mit 474 gegen 30 Stimmen
beschlossen, den Streik sür Montag in Kraft zu er-
klären. Bertoni ersuchte die Maurer, noch einen letzten

Schritt bei den Arbeitgebern zu unternehmen und sie

um sofortige Antwort anzugehen. Dieser Vorschlag
wurde fast einstimmig angenommen. Es wurde aber
bestimmt, daß grundsätzlich der Streikbeschluß Geltung
haben soll, und daß die Ausführung von der Haltung
der Arbeitgeber abhängig gemacht werden soll.

In Rapperswil ist ein Teil der Maurergesellen in
Ausstand getreten. Ihre Verlangen gehen nach 45 Cts.
Stundenlohn, Arbeitsabschluß an Samstagen um 6 Uhr
und 14-tägige statt monatliche Lohnzahlung.

Verschiedenes.
Die Kirchgemeinde Rttti beschloß die Erstellung einer

Dampfheizungsanlage für die Kirche mit 11,000
Fr. Kosten.

NsnNei'nei'
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Oui, Visrsoü uuä ^.obtsà und Ossmu-OIättobou.
^uob lZinlaZ-su io Vllsoktwobs, Lullst« oie,

IL. LaumbsrKsr â Kooti
Vslspdon »susisîenîs>ïenksn0>ung ràxr àHo. 2977. àspdsIt-Lssel.

Ans der Maris — Für die
Fragen.

443. Wer hat eine Gleichstrom-Dynamo von 20—30 I'5
für eine Spannung von 250—500 Volt zn verkaufen?

446. Wer hat die Güte und gibt mir hierüber Auskunft:
Habe eine Wasserleitung, die 6,45 m Steigung hat, dafür aber
auf der andern Seite ca. 12 m Gefall. Die Röhrenweite ist
und die ganze Leitung 105 m lang. Dieselbe ist auch ganz lnft-

piegelseiikillilc-

Klàîîekl A in »Ileii Krassen,â pMn ll»â kavsttisrt,
— HU >>i!!ig«ri!» 'pages-

preisen.

» M. «eil.
^üi-ivk. «

Vsrlg.ll^on 8is bitte unsern ereiseournvt.

dicht und doch kommt das Wasser nicht zum Laufen. Wünsche
mit einem Spezialisten solcher Branche in Unterhandlung zu treten.

447. Gibt es einen Kitt, mit dem man Fugen oder Risse
an eisernen Röhren und Pumpen haltbar verkitten kann? Woher
bezieht man solchen oder wie wird derselbe erstellt?

448. Wer hätte ein SO em Zementröhrenmodell für kurze
Zeit leihweise abzugeben? Offerten unter Nr. 348 bes. die Exped.

449. Wer liefert beidfeitig gehobelte tannene 5 und K mw
Bretter, event, geschliffen? Offerten unter Nr. 349 bes. die Exped.

439. Wer liefert einem Harfenfabrikanten schöne Holzware
nach Muster, ganze Gestelle oder einzelne Teile?

431. Welchem hydrostatischen Druck können Steinzeugröhren,
welche mit Zement verdichtet sind, ausgesetzt werden?

432. Wer liefert 1—2 Waggon saubere, trockene Eichen-
bretter, 45 und 50 mm? Offerten mit Preisangabe unter Nr.
352 an die Exped.

43 t. Welcher Fachmann würde mit Garantie eine Drossel-
klappe auf ein Wasserrad erstellen, welche so gut abschließt, daß
kein Wasser verloren geht? Gesl. Offerten an Joh. Lerch, Säger,
Buchs (Zürich).

434. Wer hätte gut erhaltene ältere Säcke für Holztrans-
port abzugeben und zu welchem äußersten Preis? Offerten an
Ant. Felder, Sägerei, Schwarzenberg (Luzern).

433. Welches ist erfahrungsgemäß der beste Fußbodenbelag
für eine größere Küche im Souterrain? Gesl. Offerten, Muster
und Preisangaben an K. Egle, Baugeschäst, Bülach. Referenzen
erwünscht.

43k. Wer liefert Granitmarksteine mit bearbeitetem Kopf?
Bedarf ca. 150 Stück. Offerten an E. Zimmermann, Lüterswil
(Solothurn).

437. Kann mir jemand, welcher die Raguhner Patent Kisten-
schöner verwendet, mitteilen, ob sie sich bewähren, event, welche
Erfahrungen er damit gemacht hat?

438. Kann mir jemand mitteilen, wie man ausgeriebene
Kautschukkupplungsringe wieder normal herstellen kaun? Offerten
befördert die Expedition unter Chiffre 358.

439. Welches ist der zweckmäßigste Verputz an Stallmauern
auf Bruchstein- und Backsteinmauerwerk?

469. In letzter Zeit sind verschiedene Kaminhüte ange-
priesen worden zur Verbesserung schlechtzrehender Kamine. Welches
dürfte wohl der zweckmäßigste sein? Es ist nötig, daß das Nieder-
drücken des Rauches vermieden wird, auch wenn gleichzeitig ver-
schiedene Winde wehen.

461. Welches ist das zweckmäßigste Verfahren, Stangen
und Stiele verschiedener Holzarten in kurzer Zeit ganz weich zu
sieden, um dieselben nach Belieben biegen zu können? Gibt es
ein Mittel (als Zugabe ins Wasser), um das Weichwerden zu
befördern, und ist es besser, die Stiele sofort in das heiße Wasser
zu tun oder zuerst in das kalte? Zum voraus besten Dank. Ant-
Worten erbitte an die Expedition unter Chiffre 361.

462. Wer liefert Akazienstämme, eventuell Hälblinge oder
Laden? Offerten mit Angabe der Dimensionen an Mosimann à
Cie., Holzwarenfabrik, Oberburg (Bern).

464. Wo erhalte ich haltbaren Kitt für weiße Porzellan-
öfen, Kachelöfen? Mit was kann ich lackierte Decken abwaschen?
Lack soll weggehen. Zum voraus besten Dank.

464. Gibt es eine Masse, um unebene Fußböden zu über-
ziehen, daß sie wieder glatt werden und wer liefert solche?

463. Welche Firmen liefern in größern Quantitäten Kisten
oder Körbe nebst Holzwolle zur Verpackung von Kochgeschirr?
Direkte Offerten unter Nr. 365 an die Expedition.

Antworten.
Auf Frage 274. Wir bestätigen hiemit gerne, daß die uns

von der Firma Fr. I. Biudschädler in Uster gelieferte, Gas selbst
erzeugende Lampe unsere Erwartungen in jeder Hinsicht weit über-
troffen hat und wir in Bezug auf deren Leuchtkraft wie auf den
minime» Verbrauch von Gasstoff (pro Stunde ca. 2V->^3 Cts.)
sehr zufrieden sind. Dieses Licht empfehlen jedermann aufs wärmste
Fritz Weber und Rud. Trüb, Bäckerei z. Neuhof in Maur.

Auf Frage 296. Zimmertüren und Verkleidungen von
sauberem Holz und solider Arbeit liefert zu billigsten Preisen
S. Schnyder, mech. Schreinerei, Vorderthal (Schwyz).

Auf Frage 493. Für Haustürgitter empfehle Ihnen die
gepreßten, gerippten oder gekröpften Patent-Parallel-Drahtgitter
der Firma Gottfr. Bopp, Spezialwerkstätte für Drahtgitterkon-
struktionen in Hallau; dieselben können in jeder beliebigen Draht-
stärke (Eisendicke) von 2,5 bis 12 mw angefertigt werden und
eignen sich für Türgitter am besten.

Auf Frage 419. Für Erlernung von Kleinmechanik, ver-
bunden mit Montagearberten für Licht- und Kraftanlagen wenden
Sie sich an das elektrotechnische Jnstallationsgeschäft Jules Ziegler,
Ingenieur, Basel.

Auf Frage 414. Benzin liefern in verschiedenen Qualitäten
Arnold Brenner â Cie., Basel.

Auf Frage 413 s. Solche Pumpen liefert Franz Bösch,
Metallwarenfabrik, Flums.
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